
Vorschlag
Hin Herausgabe eines naturhistorischen, füi

Geistliche nnd Weltliche sehr interessan-
ten Werkel), i» teutscher Sprache,

unter dem Titel:

Betr a ch tuugcn
über die Harmonie der Werke der Natur »u!

der Weisheit und Güte Gottes;
in einein Bande, in Bvo. von etwaLttsiZSeiteu
Bearbeitet nach den beste» Schriftstellern,

von P r o 112 e ss o r

Dem Werke »lehr Lob beilegen wollen, alc
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie TNül'lenberH und Reim, dic
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst de?
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überstüssig. Der Achtbare H. - .l'ülilcn-
bcrg sagt davon:

"leh bin ganz überzeugt, dass Niemand die

"fe Betrachtungen ohne Nutzen lesen kann.
"Es wäre daher zn wünschen, dassrecht Viele
"sie in die Hände bekamen und aufmerksam
"durchlese» möchte», indem sie mir trefslich
«geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser
"und besser zu machen ; edle Empstndunge»
"?gute Vorsatze Beruhigung und Trost,
" mit einem Worte -- Tugend nnd den

"Lohn der Tugend hervorzubringen."
Der Achtbare George Nt. drückt sich

darüber folgendermaßen aus:
"Es isi iu diesem Laude nichts zu finden,

"das besser geeignet wäre das Wohl uud die
"Glückseligkeit der nicnschllchen Familie zu
"befördern, als eben dieses Werk."

Durch diese schmeichelliaste» Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Brüder? und ebenso die deutsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dein
trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
»ine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subscribenten vorhanden sein wird.

Scdingu».zc>l:?Das Werk wird in Hef-
ten vo» circa 6U bis UM leiten erscheine«
ziii» Preis vo» Cent jedes; die beim
Empfange eines »eden einzelnen Heftes z»
entrichte» sind. Die Zusendung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl S»b
seribentti» vorhanden sind; die übrige» wer-
den sodann von Monat zu Monat folge» ,bis
das Ganze ü(>o Seiten bildet. Wer ein Heft
abnimmt macht sich zur Abnahme nnd Zah
lung des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter

fchreiber sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält daö Bte Eremplar für seine Be-
lohnung. Druck uud Papier werden nichts
zu wünschen übrig lassen. -

G Far>. 'tVagncr.
Reading, im September l^ll.

6 i ll schatzl) a r e 6 ZV u ch,
betitelt:

ÄZr MenirirN FAneller s
Geistliche Ergurckstundc,!.

Der Unterschriebene ist gesonnen, sobald
sich eine hinlängliche Anzahl Subseribeuten
einstndeu, das berühmte Merk zum Druck;»
befördern. Dasselbigeist von vielen Tausen-
de» in Deutschland mit grossem Nutzen nnd
Segen gelesen worden, nnd ist auch hier in
Amerika rühmlichst bekannt, besonders man-
chen denlscheii Predigern, verschiedener Eon-
fefsionen, welche bereit sind dasselbe zn empfeh
len. Es enthält kurze Abhandlungen übcr
die verschiedenen Hanpllehre» und Pstichten
der Religion lesn Christi, nnd dnrch scine
deutliche und gemeinfaßliche Sprache, cm-
pstehlt es sich Gelehrte» nnd Ungelchrte».

Die klare Darstellung göttlicher Wahrhei-
ten, nnd die Mannigfaltigkeit der Gegenstän-
de, welche in demselben abgehandelt werden,
lassen erwarte», daß es allen christlichen Lesern
>» Amerika eben so angenehm nnd erbanlich
sein werde, wie es dein christliche» Publikum
i» Deutschland gewesen. Der Verleger hosst
daher eine hinlängliche Unterstützung zn be-
kommen, lim wenigstens die Kosten des Ab-
drucks decken zu können. Es ist ihm nicht
darum zu thu», Profit mit diesem Unterneh-
men zn niachen, sondern fein Endzweck ist,
wie er glaubt, eiu höherer uud besserer ?das
allgemeine Wohl feiner Mitmenschen. Ei»
kurzgefaßter Lebenslanfdes Autors, wird die-ses Buch begleiten.

Bedin .z u n ez e n.
Das Werk wird nahca» «>ui> Oetav Sei-

ten enthalte».
2. Dasselbe soll schö» und sauber gedruckt uud

gut gebunden werde».
3. Der Preis ist nur Ein Thaler das Exem-

plar zahlbar bei Ueberlieferung des
Buch's.

4. Wer Ii» Unterschreiber sammelt, und ffir
die Bezahlung gut steht, erhält das Ute
nucntgeldlich.

pfautz.
für obiges Wert werde»

i» dieser Druckerei angenommen.

Zum Privat-Bcrtauf,
Eine der ältesten, vollständigsten nnd best-

gelegenen deutschen Buchhandlungen i» die
fem Staat, die ununterbrochen die ansehn-lichsten und gcwinnreichsteu iu- uud ausläu
dischen Geschäfte macht, bietet man zum Ver
kaufe an.

Wo, uut nnter welchen Bedingungen, die,wohlverstanden, änderst billig sind.'erfährtman lii der Druckerei des Liberalen Beobach-
ter in Neading, Pen»,, entweder bei per-
sönlicher Anfrage, oder durch postf. eie BriefeKaustnstige bclieben sich bald n, melden

März ,842.
'

TZ'Unstre Herrn College», die mit uns
wechseln, würden uns durch die Anfuahme des
Obigen, in ihre respektive» Blätter, zn Gk
gendienste» Verpstichten

Li» SS ,g' KZ

!tl tliit, Olli,.'»;.

Rufet an für Bargens.
Wohlfeile und Modische

Stuhl - Manufaktur,

.F l'iZlrirh ,'^ax
Zeigt seinen Freunden und dein Publikum

im Allgemeinen ebrerbieligft o.n, dass er fort-
fährt ol'ige>> Geschäft',» betreiben, au feiueni
alte» Stand,, tu der Oft-Pennsti asse, zwisebeii
der 6ten niit 7lcu, I. Haderacker'S Cabiuet
waareu-Ttube beinahe gegenüber, wo er be-
ständig auf Hand hält, ein prachtvolles As-
sortement

Zerticht e e Sc ü l;lo,
die cr nngemeiii wohiftil verkauft» wird, als:
Settees Bill Nücke» Stühle
Bost.Schankcl Stühle Gebogcne to. do.
Kleine do. do. I.iclgon dv.
Baltiinorc do. Tssch- do.
Gewöhnliche do. Fuzistühle:e.

Welche cr versichert alle aus den beste»
Materialien verfertigt und nach einem nen
cn Styl verziert zu sein?nicht übertreffen
von eiuigcm andern in der Stadt, und die cr
gesonnen ist so wohlfeil abzugeben als sie
fousiwo zu kanfen sind.

Personen, die auf dem Lande wohnen, wie
auch Einwohner der Stadt/ welche Stuhle
kaufen wollen, win den woliltlnin wenn sie an
obiger Manufaktur aurufeu und den ans
Hand befindlichen grossen nn? sehr wohlfeile»
Stock zn besehen, indem er überzeugt ist daß
kc»ic unbefriedigt oder getäuscht von daune»
gehen werden.

Friederich Fox bittet ferner ehrerbietigst
nm Erlaubnis seinen Freunden nud Knuden
Dankzu sagen für die liberale Unterstützung,
mir welcher sie ihn bisher beschenkt l'abcu,
nud hofft durch strenge Aufmerksamkeit in
den Geschäften, die fortdauernde Gnust seiner
geel?rten Kunden zn verdienen.

Neadi ng, Febrnar «. SM.
N. B. Alte Stühle auf die billig-

sten Bediugnugen so angefu ichen, daj; diescl-
gen so gut wie neue aussehen.

?lusgedehntes Asso r t e:u e >.! t

s>'.rte Waaren uud EiseuhauUüuq.
ANchtcr

Stellvertreter von
Keim utld Stiebter.

?eni altc'ii g> in dcr
Sta?>t Zxcadl»^,

Haben immer auf Hand eine grosse Verschie
Neuheit von Stangen-, Huf , Pstug-, Wa-

Flinten- »nd alle andere Arten von
Life n, mit Eiuschlnss von russischen und
'.inerikanischeu Nagelrnthen, Eisenblcch:e.

t.l ii!,
begossener. Schar, Dentschcr, Euglischec, n.
Amerikanischen Blister- und Crowln-Gtahl ;

viereckig:?«.', achleckigtes, rundes nud flaches
Tisen.

Kv'irlc ST.'.iarru
oon jeder Benennung; Schmiede iindSchrei-
>ier Geschirre, gegossene Waare, solche als
Lisenhammer und Ambosse, Feuste» geioichte,
leider Mü hlen, Wagen bncbse n, Mühlg u d g e-
'ns Fäcbe-'Ztosse, Sattlerwaare, Klitschen-
Zubehör, Hobel, Feilen, Flinte» Pistolen,
Wachse», Büchsen laufe, Spiegel. Cederwaa-
rii ncbst vielerlei Artikel znm Haushalten.-

Ebenfalls
L' a li ni a teri a l i e >?,

s>!'pS, Schleifsteine, Firui!,, Weiss Blech,
Orarh, Zink, Blei, Blockziun, bleicrue Röh-
den, Theer, Pech, Calphoninni und Boonv.rg

Speiks, Nägel :e. :e. :e.

nt c- t).» .'?? -z r
für Felsen/prengeu, Pflüge, Haakeu-E ggen,

Welschfornbrecher. Silbersaiid zc.

Deutsche und cnglis be Sensen, Nechen u
Scbanfeln n, d Space», Pa-

tcut Plattform Waagen:c.
Die obigen Al tikel werden zn

prelsc» geliefert, und auf liberalere
dingnugen.

Neading, Juni I. bv.

E x t r a N e u e s.
Der Unterschriebene ist als Agent ernanni

worden für den Verkauf von Scherman's
rühmten Medizinen, wovon er fo eben einen
Vorrath erhalten ; unter diesen befindet sich

Dr. Schermaii's Huste» Ar^uei,
ein sicheres, gewisses nnd wirksames Mitte
für Husten, Erkältungen, Auszehrungen, Ast,
hina, Stichhiisten, Verstopfung der Lunge ?c,

:e. In keinem Falle wurden sie angewandt

wo sie nicht völlige Zufriedenheit gaben.

Dr. Sckcrmatt'6 Wurm-Arznei,
die einzig sichern Würmer zerstörntcn Vledi-
zincn die jemals entdeckt wnrden, in mehr wi>

Fällen als nnfehlbar erprobt.
Or. <7(r'cl!na!i's aruie» Äc.iüco Psia

ftor i'od.'S.)
das beste Stärkuiigs - Pstasier in der Well
nnd ei» foveränet' Mittel für Nückcnschiuer-
zc» und Scbivachhcit desselben, Schwache der
Lenden, Seiten, Brnst, Hals, Glieder, Ge-
lenke, Rheumatismus ?e. :e.
Dr. Orris Zasnl'Brei
der bcstc bekaiinte Artikel die zn reini-
gen »nd weiss zn mache», den Gaumeu stär-
kend, Athem versüßend ?e. ze. Cheinisteiii
Aerzte nnd Zahnärzte empfehlen ihn als sn
perior vor allen andern Dingen der Art die
im Gebrauch sind.

Zahlreiche Certificate sind zu sehen, vom
Nnizen der dnreh den Gebrauch dieser Medi-
zinen bewirkt wurde. Jedes Packet hat die
deiche Namens-Aufschrift: A. Sherman,
M. D. alle ohne dieselbe sind unecht.

TZ'Jm Grosten nnd Kleinen nun Verkauf
>»z>g bei /!ai»l'eit,

Schild von der Theekiste.
Neading, März W.

TZriMvretv s
Begiladilien Universal-Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliede zu beobachten,das; kei-

ne Braudrkth's Pillen ächt sind wen» nichl
die Schachteln init neuen Zetteln versehen
sind. Es sind drei und jede cnthält die glei-
>be Namc»ea»fschrift von Dr. Brandlecht
Diese Zettel sind in Stahl gestochen, scbö»
verziert und mit einem Kosteiiaiifwande von
mehreren Tausend Thalern gemacht.

Erinncrt eucb, der gleiche Name von B
Brandl ttk muss oben auf der Schachlel.aiu
der Seite und auf den Bode» sei». Bei sore
fäiciger Untersuchung ist der Name Benja-

min Brandreth auf verschiedenen Stellende,

ileueu Zettel zu finde», welche genau gleul
mit Dr. Brandrcths Handschrift ist. Diese,
Name ist in dem Netzwerke zu finden.

Die Pille» werden zu 25, Cent die Schach
tel verlaufe, vou den folgeudcn Agenten in

B e r k 6 T a n n t l' -

Sticbtcr und McKnigbr, Reading ; Miller
Scheifly n. Smith, Hamburg; K.
Bernville; Daniel K. Faust, an der Neadi»!
Ger Scrajst >z.,ch Bernville; Samuel Hechler
'?a»ilu-!a:in; H. n. D. Boner, BoverStaun
Henri' Dingle, Friedrnsbu> g ? Nichard H

ilnioi.ville;W. und T. Vandersleiss
WoinelSdorf-, Samuel Moore,Stonchsbure

Bemerke das jeder Agent ein cugravicrtee
Tertistcat der Agentschaft hat, miteiner An-
sicht von Dr. Brandreth'6 Mannfaktery z>!
Sing Sing da,stellend, und aufwelchen rich
tige Copien der neuen Zettel zu seben sind
die jetzt anf Brandreth's Pillen Schachtel!
gebraucht werden.

M. D.
Groß-lind INeinverk'aus an seiner <!>f

fiee, No. L. Nord Lte Straffe, Philadepk'c
Februar >5, 1842. I Z.

?lgcillcll für den Verkauf V?!I Dr.
Letdy'ö Llut-Pilleu.

I. N.Smitb n. Co. 2te Strasse, nahe a»
Nochen Löwen Wirthshause.

I. Gilbert u. Co. Ate St. oberhalb de
Wciu Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der 2ten und Ca slow
Hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Neading.
Sarah B.Morris, do. do.
Job» F. Long, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Allentainn

G. Liüiie, t, Kausmann, jaiicastcr
Miller, Schis?,) u. Smith, do. Hamburc
zzZ-Und zum Verkauf in der Druckerei diese,

Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtes
Mai S«. >I.

der ~Alten und nenen

Schiller's sämnnliche Werke
in

D u r cb P ar c i ea u ka u 112d i > sc r Balc i m or e A
gäbe sind wir im Stande, das Exemplar,start
und schöil i» Halbfranzband mit Springrnk-
ken in 6 Bauden gebunden, für den äusserst
billige» Preis vciiH 5, broschkt in 12 Bän-
den für H hier im Laude ohne fernere lkiu

kosten baar gegen Specie oder Noten Speeie
zahlender Banken zu verkaufen.

»Ii» sämmtliche Werke des vor-
treffliche» Schiller zu besitzen wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine bieten wird, solche so
spottwohlfeil zu erhalten. Unsere Agenten
wollen ihre Auftrage gefälligst bald einsenden.

Wer noch nicht mit der folgenden Neisebe-
schreibnug bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe Nicht scheuen und sich dies; nützliche nnd
interessante Buch anschasscn. Des Verfas-
su 6 Name bürgt für den Werth.
Ein Aiit'stiig nach de» Felsengcbirgcn im Jah-

re >»»!>; von F. A. Wislizenins, MD
Mit einer lithographirten Lvarte. Ge-
druckt bei W. Weber, St Louis

Brosch,'. t 50 CtS.
Das Dutzend Exemplare zu St».

W e jse ll)oesc' sche B >iehhandl» ng.
April 5. 3m

Jacob W. üMiiler,
Gaiil?.'.ua zliin i» der

Stadt Hamburg, Caunty,
macht hiermit seinen Freundcn und einem
geehrten Publikum überhaupt die höfliche
Anzeige, daß er am Lasten lctzten März das
obengenannte Gasthaus, letzthin im Besitz
Cigenlhnmers, Hrn. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seine» Rebenge
bände» wurde so eingerichtet, dass es dem Fnss-
gänger, dem Reiter und dem Fuhrmann all«
Bequemlichkeiten darbieten die er billigenvei-
se verlangen kann schöne Schlafzimmer,
ein grosser Hof und geräumige Stallt, gut«
Kost und auserlesene Getränke, überhaupl
eine gute gefällige Aufwartung, nnd dabei ein
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodilrch er sich allezeit bestreben wird
die Kundschaft sciner Freunde zu verdienen
nnd zu erhalten.

Hamburg, Mai Z, l L42.

N. B. 6 bis lt> Kostgänger könnt» aus
billige Bedingungen mit angeiichmer und gu-
ter Aufwarlllug versehe» werden.

sovtt Thaln
werden gegen landesüblichen Interessen zn leh-
nen gewünscht, entweder im Ganzen oder in
Summen von H>lttov oder iZ>st><z, wofür Ver-
sicherung zum dreifachen Werth in liegendem
Eigenthum gegeben werden kann. Die Inte-
ressen sollen, wenn es verlangt wird, vierteljähr-
lich bezahlt werden. Für das Nähere erkun-
dige man sich in dieser T>uckerei.

April 19. bv.

Job« S. Richards, Advokat,
hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei des
Ikrrkv Sö .Polirn.il'«, in
der Ost-Pennstraße, zwischen der 0. und 7ten
Straße.

Readinq, Mai 5.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in

grösserer Z.ihl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

MtlMbcr,
112 n r

Künstler und Professionistcn,
oder ei»

auS langjähriger Erfahrung geschöpftes
Neze ptbil ch

Alls dtin Englische», mit Benutzung der be-
sten ,n und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemien, Knnsttifthler,Möbelschrciner,
Gcwehrscbafter und Büchsenmacher, Lackirer

Kutsch! n-iiud Chaiseufabrikauten, Vergold cr,
Kunstdrechsier, Kammacher, Blcchschmiedc
und n ehreti' andere Gewerbtreibende, »cbsi

grnudlichcii Anweisnngen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personen, welche Geschäfte
treiben die oben im Titel des Buches' ange-
führt sind, erlauben wir uns den "Prakci-
scheu Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig aus denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grossen zn kaufen wünschen, setzen wir folgen-
de Preise fest:
IM» Exemplare in guten Pappbaud Ks<>. <)U

sl> ? ? ? ? 50. W
- i ~ ~ ~ l t>li
12 ~ ~ ~ 7. Zl,

gegen Einsentniig des Betrags bei der Bestel-
lung?Versenduugskosten, Porto und beglei-
chen, werden ausserdem berechnet.

Dr. Aechter's
L u l! gettP r eservati v.

Preis ütt Lent die Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen nnd berühmten deut-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre in sei
ner eigenen Prario in Deutschland gebraucht
hatte, in welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgedehnt henntzt wurde, bei Husten,

Engbrüstigkeit,
Keuchhusten, Seiten- und Rückenschmerzen,
Blutspeieu, jeder Art Brnst- nnd Liingenbe-
schwcrde», und in Hemmnng der herannahen
den Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesau werden, aber die Zel
liingsbclauntmachniige» sino zukosispiclia da-
zu ; jeder befriedigende Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gefuil-
den werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Anweisungsztttcl begleitend. Ueber

Flaschen sind allein in Philadelphia
wäln end dem letzten Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst würde eine so grosse Onantität nie
verkauft worden sein.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Curirnng der verschiedene» Krankheit.,» für
welche sie empföhle» ist, dass sie alle» ander»
Zubereitungen vo» Sarsaparilla, Panaeeas!
!e. schnell vorangeht.

Viele Zengnisse sind vo» Zeitz« Zeiterhal-
te» und bekannt gemacht worden, aber derKo-
steiiaufvvand von Zeitnngsbekanntinachilngen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
leichtgläubigsten könne» leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie anruft» an Leidy's Gesnndheis Emporinm
N'.v lui Nordzweitenstrasse, unterhalb der

Girasse, znm Schild des "goldenen A-
dlers nud Schlangen" allwo Zcugniift und
Nachweisuugen zu huuderten von Fälle» der
merkwürdigsten Kurcu durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Inni.
Diese Medizin ist um den obeil ange-

gebene» Preis in dieser Druckerei zu habe».

Kointtlt lllld sehet es»
z. V. Lanil'ert, hat just erhalte», I» Zu-

satz zu seinem grossen Vorrat!) auf Hand, ein
glänzend Assortiment von Glas- und Oneens-
Waaren, welche er ausserordentlich wohlfeil
verkaufen will, ~sowohl im Grossen wie im
Kleinen," a» seinem »ene» Stohr, zumSehildvon dcr Thee K iste, West PeilnGtrasse, ober-
halb der 4 teil.

Mai Z. :jm.

Werden an par aiitzenoittlnen,
Die Noten vou dcr Northampton, Penn-

sylvania, Penn Taiiiischip, Moyamensing,
nnd Mechaniee Bank für Güter, am neuen
nnd wohlfeilen Stohr, znm Schild dcr Thee-
Kiste, West Prnn-Strasse, oberhalb der 4ten
bcy I- l?- Laml'ert.

Mai Z»>.

DailS-Uhrelu
7t V- üainbcrt, hat so eben erhalten, und

hält beständig aufHand, messingcuc nnd höl-
zerne Schlag - Nhreu, welche er so wohlfeil j
verkanfen will, als sie irgendwo in dieser!
Stadt angeboten werden. Rufet au uud be-
sehet sie, am neuen Stohr, znm Schild von
der Thee-Kiste, in Reading, in der West
Penn-Strasse, oberhalb der 4teu.

Reading, Mai 3. sm.

Schweinefleisch.
So eben erhalten cineOuantitat vortreffli-cher Schinken, Schulter» uud Speck. Eben-

falls, No. i Mackrels, Salme nnd Codsische,
welche sehr wohlfeil verkauft werden am ne»,
-n Stohr von 1?. .Lambert.

Reading, Mai s>.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind in der Druckerei die-

ser Zeitung um billigen Preis zu haben»
Wilmsen's deutscher Kinderfreund, von J.G.

Wcsselhoeft, Philadelphia, ,829.

Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Scidenbaner.
Die Geschichte der Vereinigten Staate» vou

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
»eiien Welt bis aufdas Jahr >837, aus
dem Englischen übersetzt vou Wilhelm
B e 112 ch k e, Neuyork, 1338.

Dieselbe, vom Jahre l-497 bis 1837, über-
setzt und herausgegeben von W i l h. I-
L. Kiderle u, Philadelphia, 1838,

Lebe». Thaten und Meinungen des Ulrich
Awingli- ersten Urhebers der deutsche,!
kvaugtlich-reformirtcn Kirche,von JohannAugust Forsch, Chembersburg, Pa. > 837

Der Himmel ans Erden oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargestclt vou Christ,.,» Gott-
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie-
drich Stollmever, Philadelphia ILB9.

Verlange vereorgene Schatz und Haus-
Freund, ein nützliches Rath- uud Hilfe
Buch für Jedermann, Skippackeville
1837.

Audachtsübungen uud Gebete für nachden-
kende uud gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater,La»easter, Pa.

Lutherische und reformirte deutsche A. B. C.
Bücher.

Asse, dem Schreib-Papier, Federn ».Schreib
Dlnte.so wie auch Blanko für Mortgages,
Jttdgcment nnd Common-Bonds.

Zollitofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zn
habe» zu H! 75, das einzelne Exemplar?-
>B Thaler das Dntz.

Eine Auswahl schöner deutscher jieder ist bei
uns ebenfalls stets vorrälhig. und um bil-
ligen Preis zn haben.
Readiug de» el'-teu Juni.

Werth der Bmiknotm
iu Pc«lusulvauien.

Bant von Alleghann, zu Bedford, Unganghr.
Beaver, zu Baever, do.
Swatara, zu Harrisburg, geschlossen
Washington, Z» Washington, ungang.
Chambersbiirg zu l()

Chester Caunti) zu Wesnbester, par
Delaware Caunty* zu Cbestcr, par
Gerniantauu zu Gerniantaun, par

zu Gettisburg, Z5
Lewistaun zu Lewistauu Jt)

zu Middleraun
sNontgonier>) Co,* zu Norristaun, par
Northumberland zu Northuinberl. Z
North Amerika* Phil'a, rar
Northern Libcrties' Phi'a, par
Pennsylvania* zu Phil'a, i'Z
Penn T.uinsthip* zu Phil'a, js,

Pittsbrg, zu Pittsburg, 5
Bank her Ver.St* ;u Philadelphia,

do. do. Zweig* zu Pittsburg sZS
do. ho. do. zu Erie, tis
do. do. do. zu Beaver (Z 5
do do do zu N?u Brigtl/an 65

Berks Cannti) Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle, 1t)

Centre ditto zu Belefonte, geschloßen
Cit» Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 8
Conimeeial Bank,* zu Plul'a, par
Donleötaun ditto zu Doylestauu, par
Easton ditto" zu Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Srchauge ditto zu Pittsliurg, r-,
Srchauge Zwciq zu.volidansburg,
Farmers Bank v. Bucks Cty z. Briste, pa'r
Farmers u. Drovers zu Wayneoburg,
Farmers ditto von Lancaster* zu Lancaster "ü
Farmers ditto, von Reading* zu Rea.

"

par
Farmer? n. Mechanik ditto zu Phil'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers nnd ditto do. zu Fayette Co gebr.
Farmers uud do zu Greneastle gebroch'
Franklin ditto zu Washington, ' (;
Girard ditto (Stepben)» in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, 47
Harrisburg ditto zu Harriöburg, 10

lnstitute zu Harmoii», ungang.
HoneSdale Bank zu Honcsdale,
Hnntingdon ditto zu Huntiiigdon, ungang.
luniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster, ('»

Lebanon do. zu Lebanon, 1t)
do. zu Marren, gebrochen

Manuf. n. Mechanicc? in Phil'a, >5
Marrietta n. Sitöqneh. Trading Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankj Pit'tsburg, ' 5

Mechauics Bank in Phil'a, 7
Minerö Bank von Pottöville, iv
Northern ditto von Pa. zn Dundaff, nn.qb.
Monongohela ditto von Braunsville, 15
Monmenstng Bankj- in Phil'a, 14
Nortluimbl. U.Colb.Bk. zu Milton, ?»ab.
N. Western Bk. v.Pa. z.Meadeville,geschl.
Neu Salem do. zu Fayette Caunty, betrüg.
Northampton Bank zu Zlllentann,
N. 5?. Delaw. Brücken Co. zn N.5. qescbl.
Agrieul. n. Manus. Bk. zu Carlisle, '.gebr.
Philadelphia Bank* zn Philadelphia, par
Nichards (Mark 1 in Philadelphia, gebroch
Sclmylkill Bank" in Phil'a, par
Silver Lake Bank zn Montrose, geschloss.
Sonthwark ditto in Phil'a, par
Towand.i do. zn Towanda,
Union do. zn Uniontaun, gebroch
Western do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greenobiirg, geschlo.
Wilkesbarre Brücke» zu Wilk. »m.stang

Wyoming Bank zn Wilkesbarre, 15
!Z)ork ditto* zu Pork, 9
?lottghogan» BankzuPerryopolis, nngang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten un Umlauf.

Depofit-Banken sind mit ei-
nem t aezeichnet.


